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Herren Kreisklasse A

TSV Neudenau II : SV Mörtelstein 
Samstag, 06.04.2024, 19:00 Uhr

Senk und Wieland in Einzel und Doppel ungeschlagen

Im Spiel der Herren Kreisklasse A traf die Mannschaft des TSV Neudenau II am vergangenen
Samstag im 11. Saisonspiel auf die Mannschaft des SV Mörtelstein. Die Gäste entführten bei ihrem
9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 2 Stunden relativ sicher. Den Siegpunkt erspielte Horst Polzer.
Garant für den Sieg im Auswärtsspiel waren Senk und Wieland, die all ihre Partien siegreich
gestalteten. Bemerkenswert war, dass der SV Mörtelstein dieses Match mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Das Spiel lief wie folgt ab: May / Schneider überzeugten im Match gegen Polzer / Findeisen, das
ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft verbucht werden konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Zwischenzeitlich konnten
Muthler / Baumann zwar einen Satz gewinnen, verloren die Partie gegen Senk / Wieland aber
trotzdem deutlich mit 1:3. Nicht ganz mithalten konnten Münch / Vogt, bei ihrer Vier-Satz-Niederlage
gegen Reinmuth / Gawelczyk, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Das Zwischenergebnis
nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Eine kleine Chance ergab
sich zwischenzeitlich durchaus, als Simon May das Spiel, welches im Vorfeld auf dem Papier als
umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Jürgen Wieland abgab und eine
Niederlage kassierte. Einen Sieg verpasste Josef Schneider beim 1:3 gegen Oliver Senk und
verpasste somit einen überraschenden Erfolg. Kurz später war dann das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Einen umkämpften Sieg feierte am Nachbartisch indes
Thomas Muthler beim 3:2 gegen Nik Findeisen, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. Werner Baumann versäumte es daraufhin mit einem 1:3 gegen Horst Polzer, einen
Punkt für sein Team zu erspielen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Willi Münch und Janusz Gawelczyk entschieden, das Willi Münch letztendlich gewann.
Christian Vogt bekam wenig später seinen Gegner Rudolf Reinmuth dagegen beim klaren 0:3 nicht
richtig in den Griff. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Bei
seiner 0:3-Niederlage gegen Oliver Senk war für Simon May letzten Endes wenig zu holen und der
Punkt ging verdient an die Gäste. Nicht so gut lief es für Josef Schneider beim 6:11, 5:11, 10:12
gegen Jürgen Wieland, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam. Trotz 1:0 Satzführung
und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Thomas Muthler sein Spiel gegen Horst Polzer
letztlich mit 11:9, 12:14, 5:11, 6:11. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Gastmannschaft damit final eingetütet.

Durch diese Niederlage hat der TSV Neudenau II in der Saison nun 5 Saison-Siege, 5 Niederlagen
bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 25.04.2024 gegen den
FC Binau II an. Für den SV Mörtelstein steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TV 1846
Eberbach II am 26.04.2024 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 11:11 ins Rennen gegangen
wird.

 Statistik:
 TSV Neudenau II

Doppel: May / Schneider 1:0, Muthler / Baumann 0:1, Münch / Vogt 0:1 
Einzel: S. May 0:2, J. Schneider 0:2, T. Muthler 1:1, W. Baumann 0:1, W. Münch 1:0, C. Vogt 0:1 

 SV Mörtelstein
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Doppel: Senk / Wieland 1:0, Polzer / Findeisen 0:1, Reinmuth / Gawelczyk 1:0 
Einzel: O. Senk 2:0, J. Wieland 2:0, H. Polzer 2:0, N. Findeisen 0:1, R. Reinmuth 1:0, J. Gawelczyk
0:1


